
'Quer' durch MÜNCHEN 

"Dynamo H
: Schrott wird wieder flott " 

. - . Ein Sprungbrett '\fürAt4)~itslose 
Im Hintergrund der Werkstatt I beitslose als "ältere':' Arbe. itrienmer". ' ebe~ aU .. ?h eine AUSbildUI(. ~,.s. we~.ks-

.. P " k . . T ' - ' Bei ;,Dynamo,~ lernen sie in den zwei tatt, ll1em~ Lothar, "da .ge~t:;es lllcht 
,t?nt OP~lUSI aus emem . ~an , Jahren ihrer Beschr.ftigung; mit der wirtsqpafthch zu." Knapp ' 300000 
s~~torg,,:rat. An ,der :Wand ha?-gt kniffligen Technik von Fahrrädern Mark');Wird die .?ta~t München im 
sauberhrh aufgereIht . Spezial- umzugehen. Danach müssen sie aller- la~fenden Ja~r fur dIe laufe~den Be­
werkzeug. Erich K. steht am dings woanders eine Stelle finden. tnebskosten ube;nehmen. MIt ~69 '!. 
Montageständerund befestigt Einen Vermittlungserfolg hat "Dy- Mark ist der. BeItrag des ~rbeI~saf ;~ 

d d .. H 11 d' tes kaum germger. Der erwIrtscha te- , 
ge ra e an. em grunen 0 .. an - namo" bereits vorzuweisen. Der Epi- te Eigenariteil von etwa 10000 Mark ' 
fahrrad em Stromkabel fur das leptiker Herbert K. wurde an 'eine fällt da kaum ins"Gewicht. 
neue Rücklicht. regulär arbeitende Fahrradwerkstatt Problematisch · ist die Weiter­

vermittelt, die vergeblich auf dem Ar- beschi\ftigung vori Lothar. hi vier Mo~ 
Zwei Tage lang hat er das alte Rad beitsmarkt nach einem Mechaniker , naten müßte er aufhören, weil seine 

bis auf die-letzte Schraube auseinan- gesucht hatte. Das 'Zucket:! für den zwei Jahre dann vor.ü1:)er sind. Die 
dergenommen, geputzt,gefettet wie- neuem Chef: Das Arbeitsamt über- Werkstatt will ihnalfe'rh:!halten: "Wir 
der zusammengebaut und neu einge- nimmt für zwei Jahre 75, Prozent des brauchen einen . fachkompetenten 
stellt. Nur Glocke, Schalthebel, regulären Lohns. Dabei ist Herbert Werkstattleiter, der sich hier eingear­
Schaltseil und'die Hinterradspeichen eine vollwertige Kraft., Allerdings beitet hat", erläutert die Sozialpäd­
'sind neu. Sonst wurden alle alten verträgt er keinen Streß. agogin Eva Kreling. Die Stadt hätte 
Teile des Fahrrades wieder verVJen- Für WerkstatfIeiterLothar ist es die Finanzierung übernommen, woll- ' 
def.. Und trotzdem sieht das Rad aus manchmal schwierig, für jeden seiner te aber dafür dreizehn Leute bei "Dy­
wie neu: Das ist Radlrecycling bei Schützlinge eine Tätigkeit in der "Dy- namo" beschäftigen. ,Dabei ist in den 
"Dynamo", einer 'Hinterhofwerkstatt namo"-Werkstatt zu finden, die des- Werkstatträumen nur Platz für höch­
des sogenannten zweiten ' Arbeits- sen speziellem Hangicap . gerecht stens zehn Beschäftigte, rechnet Frau 

. __ nlarktes .lseit einem. Jahr auch Ar-._ ' wi·rd.Per 4Själrrige "lC:,wt I-L, dn ge- Krdlng,---Für ihtr WUCd",lllittlerweiie 
beitsbeschaffungsinitiative genannt). lernter Installateur, darf wegen sei- ein Zahlungs modus ,gemeinsam mit 

Im Hof der Inneren Wiener Straße nes Bandscheibenschadens nicht dem Arbeitsamt gefunden, so daß er 
40 haben sie im Februar 1987 ihre mehr schwer heben. Er hat die Lak- bis zur Rente in Haidhausen weiter­
Räume bezogen und eingerichtet. Das kiererei übernommen. arbeiten .kann. Seine Kollegen müs­
Konzept: Aus alten Schrotträdern, die ',,Aber ich muß viel eher· bremsen sen sich nach ' zwei J ahreri wieder auf 
auf Anforderung im gesamten Stadt- als antreiben", lobt Lothar den dem Arbei~smarkt umsehen, wobei 
gebiet abgeholt , }'ITerden (Telephon , Arbeitseifer seiner Mitarbeiter. Ra- die Chancen durch die Radlwerkstatt 
4487200), werden wieder verkehrs- tionell ist das jedoch nicht. ,,,Das ist 'be'sser 'wurden. Hans-Peter Meier 
taugliche Gefährte gemacl;J.t, die an 
Sozialeinrichtungen, Jugendzentren, 
Asylbewerber oder andere bedürftige 
Personen und Vereine abgegeben 
werden. Gezahlt wird·' immer nur der 

' Preis für den Einbau der Neuteile. 
Für das grüne HoiIandrad wären das 
zwischen 50 und 60 Mark. 

In · dem umweltbewußten Betrieb 
arbeiten ein Werkstattleiter, zwei 
halbtags angestellte . Sozialarbeiter 
und sieben Schwerbehinderte, die auf 
dem freien Arbeitsmarkt .. kaum mehr 
Chancen hatten. Ihnb; zahlt zwei 
Jahre lang das Arbeitsi.\mt und nicht 
die Werkstatt ihren LoJ1.n: Vorrangig 
gefördert werden Arbeitnehmer, die 
schon sehr lange auf der Suche nach 
einer Stelle sind, aber' wegen ihrer 
Behinderung oder wegen ihres hohen 
Alters -beim Arbeitsamt als ' schwer 
vermittelbare Fälle gelten. Die Al­
tersgrenze ' setzt erschreckend früh 
an: Bereits "ab 35 Jahren" gelten Ar-
. , 

"Die Werkstatt habe ich .rgcinisiert'~ erZählt Lothar W stolz. Bei ihm lerrtten 
Erich K. und Kurt H. (von links), alte Fahrräder wieder. aufzumöbeln. 
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